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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23, E-Mail: pfarramt.jesta-
edt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Telefon 0 56 51/5518, E-Mail: pfarramt.schweb-
da@ekkw.de
Sonntag, 18. Juni - Gottesdienste: 9.30 Uhr Hitzelrode; 10.30 Uhr Je-
städt; 10.30 Uhr Grebendorf (diamantene Konfirmation)
Kindergottesdienst: Gemeinsame Abschlussfahrt vor der Sommer-
pause. Treffpunkt jeweils um 9.30 Uhr am Gemeindehaus in Greben-
dorf, Jestädt und Schwebda, Rückkehr gegen 13 Uhr

Eines von acht Gotteshäusern in Meinhard: Die evangelische Kir-
che in Grebendorf. Foto: privat

Wasser nur ungenügend. Es
versickert einfach wieder. Ei-
gentlich müssten alle vier Tei-
che voll sein“, stellt er ent-
täuscht fest.

Der Bürgermeister ist da op-
timistischer: „Lassen wir der
Natur und der Geologie ein
bisschen Zeit – der Boden und
das Ufer der Teiche werden
sich einschlämmen und all-
mählich den Wasserverlust
durch Versickern mäßigen“,
ist er überzeugt.

Und während die Beiden
über weitere Themen des Na-
turschutzes in Meinhard fach-
simpeln, wie über die Verfül-
lung der Quarzsandgrube
Braunrod oder über ein Stor-
chennest auf dem Rathaus,
scheinen zwei grüne Wasser-
frösche das alles belauscht zu
haben und springen im hohen
Bogen aus der Deckung am
Uferrand in das Wasser. Das
Gesicht von Wolfram Brauneis
hellt sich auf.

N icht abgesprochen tra-
fen sich der 80-jährige
Chefornithologe des

Werra-Meißner-Kreises, Wolf-
ram Brauneis, und der 61-jäh-
rige Meinharder Bürgermeis-
ter Gerhold Brill am vergange-
nen Samstagnachmittag an
dem neu angelegten Feucht-
biotop im Schambachtal.

Während der Bürgermeis-
ter eigentlich nur mal einen
Schlenker auf dem Weg ins
Rathaus in das Tal gemacht
hat, um sich von der Entwick-
lung des Feuchtbiotops ein
Bild zu machen, ist Wolfram
Brauneis nahezu wöchentlich
im Schambachtal, um die Ent-
wicklung des Naturschutzpro-
jektes zu beobachten und zu
protokollieren.

„Nicht ganz zufrieden bin
ich mit der Entwicklung hier“,
antwortet Brauneis auf die
Frage des Bürgermeisters nach
dem ernsten Gesicht. „Die Tei-
che sammeln das zugeführte

Brauneis noch nicht zufrieden
Wasser in Teichen des Feuchtbiotops Schambachtal versickert noch zu schnell

Vor-Ort-Besuch: Wolfram Brauneis am Feuchtbiotop Schambach-
tal bei Jestädt. Foto: privat

wurden mit Verdacht auf eine
Rauchgasvergiftung in ein
Krankenhaus gebracht. Die
dritte Person, die sich an ein
Fenster retten konnte, wurde
mittels einer Steckleiter aus
dem Gebäude gerettet. Das
Feuer konnte dann schnell lo-
kalisiert und gelöscht werden.

Zum Glück war dies kein
realer Einsatz, sondern die tra-
ditionelle Pfingstübung der
Feuerwehr Jestädt. Die Ein-
satzkräfte zeigten bei diesem
Szenario, beobachtet von Bür-
germeister Gerhold Brill, Orts-
vorsteher Gerhard Pippert
und den Gemeindebrandin-
spektoren Björn Reichelt und
Benjamin Jahn sowie einigen
interessierten Bürgern ihr
Können.

Am 3. Juni wurde die Feu-
erwehr Jestädt gegen
15.45 Uhr zu einem

Wohnhausbrand am Sport-
platz alarmiert. Drei Personen
wurden in dem Gebäude ver-
misst. Zwei Trupps unter
Atemschutz suchten die stark
verrauchten Räumlichkeiten
nach den vermissten Personen
ab.

Dabei erwies sich die vor
kurzem beschaffte Wärme-
bildkamera als große Hilfe bei
der Orientierung im völlig ver-
rauchten Gebäude. Mit der
Möglichkeit, durch den Rauch
blicken zu können, konnten
die vermissten Personen
schnell anhand ihrer Körper-
temperatur lokalisiert und ins
Freie gebracht werden. Beide

Pfingstübung der
Feuerwehr Jestädt
Wohnhausbrand am Sportplatz

Stark verraucht:
Mit der neuen
Wärmebildkame-
ra werden die ver-
missten Personen
schnell anhand ih-
rer Körpertempe-
ratur lokalisiert.

Foto: privat

Bürgerbüro sowie die Liegen-
schaftsverwaltung für Sie ge-
öffnet.

Bei fachfremden Anliegen
werden diese von den Mitar-
beiterinnen aufgenommen
und an die entsprechenden
Sachbearbeiter weitergeleitet.
Das komplette Dienstleis-
tungsangebot wird an diesem
Tag nicht angeboten. (red)

D ie Gemeindeverwal-
tung Meinhard wird an
dem kommenden Brü-

ckentag, dem Freitag nach
Fronleichnam am 16. Juni,
eine Notbesetzung in der Ver-
waltung einrichten, um die
Anliegen der Bürger zu bear-
beiten beziehungsweise auf-
zunehmen. An diesem Tagen
haben das Standesamt, das

Notbesetzung in
der Verwaltung
Fronleichnam: Kein komplettes Angebot

Anmeldung und Programm
stehen auch als Download auf
der Homepage der Gemeinde
bereit.

gramm liegen im Rathaus in
Grebendorf und bei den sechs
Außenstellen in der Gemein-
deverwaltung aus.

sen jeweils zum Veranstal-
tungsort gebracht werden und
auch abgeholt werden.
• Anmeldebögen und Pro-

D as Programm der 1.
Meinharder Ferienspie-
le steht. Vom Montag,

den 17. Juli bis Freitag, den 28.
Juli bieten die evangelische
Kirchengemeinde Meinhard,
die 64 Meinharder Vereine
und die Gemeinde Meinhard
den sechs- bis 14-jährigen Kin-
dern zwei Wochen Ferienspie-
le an.

Von A wie Abenteuer über
B wie Baden schlängeln sich
die Themen der einzelnen
Tage bis zum V wie Vogel-
häuschen bauen oder W wie
Wandern. Bis zum 30. Juni
müssen interessierte Eltern
bzw. Erziehungsberechtigte
ihre Kinder verbindlich an-
melden. Maximal 30 Kinder
können täglich betreut wer-
den. Das Eingangsdatum im
Rathaus in Grebendorf ent-
scheidet. In Zweifelsfällen
entscheidet das Los.

Die Anmeldung ist auch nur
für einen Tag möglich. Für
Frühstück und Mittagessen
wird eine Pauschale von 10
Euro/Tag erhoben. Täglich
wechseln die Orte. Alle sieben
Ortsteile sind eingebunden.
Los geht‘s an jedem Tag um 8
Uhr mit einem gemeinsamen
Frühstück. Um 16 Uhr endet
der Ferientag. Die Kinder müs-

Für Ferienspiele anmelden
Programm vom 17. bis 28. Juli steht – Meinharder Vereine beteiligen sich

Am Donnerstag, 20. Juli, sind die Teilnehmer der Ferienspiele an den Werratalsee eingeladen. Unter
anderem steht hier auch eine Fahrt mit der Werranixe an. Foto: privat

Ablaufplan der Ferienspiele in der ersten Woche
Betreuung: Rainer Klippert
13.30 bis 16 Uhr: Naturcamp;
Lagerfeuer, Betreuung: Rainer
Klippert

Freitag, 21. Juli
Sportplatz Frieda (Gesamtlei-
tung TSV Frieda; Wolfgang
Rautenhaus)
9 Uhr: Gruppe 1 Sport, Spiel
und Spaß auf dem Sportplatz;
Gruppe 2 Bienenkunde - von
der Blüte zum Honig, Betreu-
ung: TSV Frieda
13.30 bis 15 Uhr: Fotoshooting
/ Fußballspielen, Wasserspiel-
aktion, Betreuung: TSV Frieda

Beginn ist jeweils um 8 Uhr mit
einem gemeinsamen Früh-
stück, Mittagessen wird von
12.30 Uhr bis 13.30 Uhr ange-
boten

Mittwoch, 19. Juli
Dorfgemeinschaftshaus Hitzel-
rode (Gesamtleitung Ann-Ka-
thrin Holzapfel)
9 Uhr: Wanderung zum alten
Forsthaus Hitzelrode
9.30 Uhr: Das Naturpark-Mobil
- Naturpark-Rangerin Birgit Si-
mon bringt den Kindern auf
spielerische Weise die Tiere
des Waldes näher und baut
vielleicht aus Naturmaterialien
ein Waldsofa zusammen.
13.30 bis 16 Uhr: Lichtbilder-
vortrag zur Gemeinde Mein-
hard, Betreuung: Bürgermeis-
ter und Frau Holzapfel

Donnerstag, 20. Juli
Ostufer Werratalsee (Gesamt-
leitung Rainer Klippert)
9 Uhr: Ausflugsfahrt mit der
Werra-Nixe und vieles mehr,

wehr Grebendorf, Matthias
Hehling)
9 bis 10 Uhr: Geschichte von
Grebendorf / Basteln und Ma-
len; Betreuung: Heimatverein
Grebendorf
10 bis 12.30 Uhr: Ausrüstung
eines Feuerwehrmannes mit
Atemschutz + Fahrzeug, Notruf
durchspielen, Führung durch
das Gerätehaus und Brand-
schutzerziehung; Vorstellung
der Kinder- und Jugendfeuer-
wehr, Betreuung: Feuerwehr
Grebendorf
13.30 bis 16 Uhr: Musik ist
schön: Rhythmik, Dynamik und
musikalische Wünsche und Er-
fahrungen in einer Gruppe, Be-
treuung: Meinharder Trompe-
tencorps Fanfarenzug Mein-
hard

Montag, 17. Juli
Sportplatz am Bürgerhaus
Schwebda (Gesamtleitung TV
Schwebda, Ralf Jatho)
ab 9 Uhr: Kennenlernspiele, ab
9.30 Uhr: Schnitzeljagd, Hei-
matmuseum/Führung, Wande-
rung zur Grillhütte „Am Hülf-
stich“, auf dem Weg Bogen-
schießen, danach Weiterwan-
dern, ggf. zum Schloss Wolfs-
brunnen, Betreuung: Muse-
umsverein Meinhard-Schweb-
da
13.30 bis 16 Uhr „Freies Spie-
len“ Fußball u.a. andere Spiele,
bei schlechtem Wetter steht
die Sporthalle zur Verfügung.
Betreuung: TV Schwebda

Dienstag, 18. Juli
BGH Grebendorf / FGH Greben-
dorf (Gesamtleitung Feuer-
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